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MreLSKin - Urers ^
Mit Grossherzoglich Badischem gnädigstem Vrivilegium .

Mittwoch . ^ lro . 79 . 2 . AepL . 1829 .

- I. Erledüm Dienststellen .
( 1 ) Sc . Königs Hoheit haben zum Be .

Huf der Wicderbrfetzung des Kaplanei-Benc«
siziums zu Knppcnhcim, Oberamts Rasta ' t ,
di« Erhöhung dcS Psrund . Einkommens auf
506 ft nebst freier Wohnung, A Klafter Hol ;
unk» Garten gnädigst zu genehmigen geruht.
D « Eomperenlcn um dieses — zur Aushülfe
in,der .Seelsorge bestimmte Bmefizium, haben
sich bei dem Murg , und Pfinzkreis -Direklorium
nach Vorschrift zu w. clscn

< 1) Die Fürstlich Zirrstenbergische Präsen-
tasson des Kaplans Joseph ihftünzer in En¬
gen auf die Pfarrei Tlianuyetm , hat die
Staatsgcnehmigung erhallen . Dadurch wird
das zur sec ) chrglichcn Aushilfe bestimmte St .
Mörgarerha Bemfizium in Esigen mit einem
beiläufigen Ertrage von 450 fl . erledigt. Die
Compeientcu um dasselbe haben sich bei der
Standesherkscbafs Fürstcnberg, welcher das
Bätronatsrecht zusteht , nach Borschrift zumelde«

<l > Die Fürstlich Furstenbergische Prasen -
tattvn des Kavlans Michael Kuppel auf die
Kavlanei Bturen hat dicSlaalsgenchmigung
erhalten . Dadurch wird das Kaplanei . Be-
neHzium » ft 8t . in Steißlingen
mit einem beiläufigen Ertrag von 412 ft. er¬
ledigt , um welches sich die Kompetenten a«
den Freiherr » von Stotzing , als Patron , zuwenden haben.

(1) Durch das am 18. Junt d. I . erfolgte
Ableben des Pfarrers Hknsle ist die Pfarrei
Großschönach , Bezirksamts Pfullendorf , mit

einem beiläufigen Ertrag von 56o ft . erledigt
worden . Die Competcnten um dtesetbe ha.
bxn sich nach , der Verordnung im Regie.
rungSblatt vom Jahr 1810 Nro . 08 . insbe¬
sondere Art . 2. und 3. durch das Seekreis-
Dircktorium zu melke» .

( l ) Die cvangel . Pfarrei Sand ist 8km
Pfarrer Gokcl zu Mengen giiödigst überra¬
gen , und dadurch die Pfarrei Mengen , De¬kanats Freiburg , erledigt worden , , weiche ritt
der neuesten Cvmpercnz - Beschreibung zu 7gfZ.
fi . 14 kr . angeschlagen ist . Die . Bewerber
um dieselbe haben sich binnen 4 Wochen hei
der obersten Evangelischen Kirchen . Behörde
zu melden . >

( l ) Durch den , den 19. August erfolgtenTod des Schullehrers Kohl'
zu WiLDtlt ift

diese Schule , Dekanats Kork , chit einem
Compctenz , Anschlag von 3l5 fl . und einer
bereits darauf hastenden Abgabe von 50 fl.und der Verbindlichkeit einen ständigen Pro¬
visor zu heilten , in Erledigung gekommen .
Die Co

'
mpetenten um diese stelle haben sich

bet der obersten rvangel. Kirchen- Behörde
binnen iWochen vorschriftsmäßig zu melden .

II . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

« ) Sch uldenliq uidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende ln Gant erkannte Personen
etwas zu fordernd haben , unter dem Prä .
iudiz t von der vorhandenen Masse aus -
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geschlossen zu werden , zur LiqmWMng
ihrer Forderungstitel - und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Wajst -
Lurators , Güterverkauf ^ . . Stundungs¬
oder Nachlaß - Vertrag , enlwroerMbst ,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch¬
tigten Anwalds zu erscheinen mit . dem
Anfügen vorgeiaden , daß die Ntchrexfchei-
nenden als der Mehrheit der Amvesendey
detstimmend ang sehen werden :

AuS dem Oderamt Emme ^ jngen .
(2 ) Des Christian Bühler , Michels

Sohn , von Obrrschafhausen , auf
Donnerstag den 24 . September V. I . ,

Nachmittags 2 ubr , in diesseitiger Amts-
kanzlei .

( 2) Des Jakob Schmidt , Küfers von
Bötzingen , auf

Donnerstag den 1 . Oktober d . I . «
früh 8 Uhr, in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Landamt Fr ei bürg .
( 3) Des Anton Walter von Opfin¬

gen , nunmehr zu Leutersberg , auf
Montag den 14, September d . I . ,

früh 9 Uhr , in diesseitiger Landamtskanzler.
( 3) Des Ottmar Hrusle

'
schen Eheleute

von Ebringen , auf
Montag den 21 . September ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger Landamtskanzlei.
Aus dem Bezirksamt Jestetten .

(2) Des Schneidermeisters Fridolin Re hm
zu Lottsteten , auf

Samstag den 19. September ,
früh 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlet.

Aus dem Bezirksamt Ken ; in gen .
s2) Dev Anton Hildebrand von Rtt -

^
Mtttwoch den 9 - September d. 3 ,

in diesseitjgir Amtskanzlei. .
( 2) Der Leonhard Kunz 'schen Eheleute

von Oberhausen , auf
Samstag den 12. September d . 3 - ,

in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem .Bezirksamt Lörrach .

( 1 ) Des ledigen Franz Joseph Hagen -
bach von Wyhlen , auf

Freitag de« 25. September ,
Morgen- 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

istAns dem Bezirksamt Mü llheimj - n* "
(0 Des ledigen Chirurgen " Franz Taver

Dvson - achi^ von RhLlnmcilerr auf Ä
n Montag . den 21. Sevtembrv d . I . ,

BormtNags 8"tlhr , in 'diesseitiger AmiSka«!-
tei . '

) Des Joseph R a n ft vö» Lk« k , ans
Montag den 21 . September d. I . ,

Nachmittags Ä Uhr, in biesseutger^Amlskanz .
lei^ rsu» . / .

' - - . » • - ! .cv • ;•

fi -) '. DirMäubigrr des ledig vttstorbenen
Israeliten Mkaham Lukas Hägs

' vA Per ,
werden andnrch aufgeforrert , ihre .Forderun¬
gen an hissen Vcfiajftnichafl , worüber' Gant
erkannt ist ,'

Mo n ta sss den 21 . . September >
Voriyltiags 9 Uhr, , vor der TheilüngL-Com-
miWli auf hem chicstgeu Rathhaufe gehörig
richtig zu , Mewr indem sie sonst mit ihren
FordexiingeN von , des vorhandene» Masse
aussscschloffen wcrven .

Wb '« wird bemerkt, , daß di« dermalen
schon bekannten Schulden sich auf 44v ft»
belaufen , das Aktiv-Vermögen aber nur 21 (J.
19 kr . betragt. .

Em^ eMngc » den 28 . ,August 1829.' ' ' ' GroßherzögllcheS Obcramt . .
St 6 ff er . ; .

( 1 ) '
Gigen Gervas Bifssie ^ ponMr wich

in Folge stadtamklichce Verfügung vom 21 .
l . M - Nro . 13113 . Schgildenliouidatlön auf

Freitag den 18 . September d. I . ,
mit dem Anfügen angeochnct , daß ahe jeye,
welche an denselben, aus ivas immer für ei-
.uem Nechtsgrundc , Forderungen zu stellen
haben , solche bei diesseitiger Stelle an ae-
dachtem Tage zum Behufr der Hausverkauf-
Schilliugs -Verweisung de.s Schuldners auzii-
mclden und gehörig richtig zu stellen haben.

Freiburg den 27. August 1823.
- Großherzoql. Stadramts -Wviforgt . •

Schar » 6 «„ t g rt .
( 1 ) Zum Behuf « der Auseinandersetzung

der Veriassensthaft des kürzlich tzerstorbrnen
Konrad Heldti « g -von Wa -ttr <Sh(Nsen ,
werde » alle jene, welche irgend eine Forde.
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ämg an diese Verlassenfchaft zu machen ha-
den , hiedmich öffentlich ausgefordertästDche
. Gamstagsden 12 . September d. a

Vormittags 9 Mhr , um so gewisse« Jwfc dies-
scittger Stelle mnzumelden ullpqLZIjguL-iren^
als sonst ; das vorhandene BerMöBevi dm Te¬
staments - Erben zugewieftn — somit später
für keine Befriedigung mehr garantttt wer¬
den kann . ^

^

^Zrriburg den 29 . August >1829. -m.
Großherzogliches Landamrs-Revisorah ,

S artori ._ _
Ä BeMollmkj

'
eits - EtklärynaM .

ViachdeGLnre Personen , welche auf
die ' erlassene 'Vorladung weder 'selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach -
rieht , dinMomtNen ist , werden hie mit als
verDoUest erklärt , und deren Vermögen
ihren bttatchten nächsten' IlEwändlm
in füeshrglichen Hesch übergehen .
.
' "Aus - dem Bezirksamt St . Blassen ,

( 2) Des Joseph Mq' icr von Hässfern ,
Unterm 24 . August 1829 .Nro. 16554 . , und

-Kvür . in Folge . dir diesseitige» öffentlichen
Vorladung vom 7 .

' Juni 1828 . :
Aus, dem Bezirksamt Vplt .ffaen .

Ö ) '§ # Hlarfta Maua er ' vönOefiiv .
gen , unterm 14 . August 1829 Nro . 8108. ,
und zwar in Folge der bieffeittgen öffentlichen
Vorladung öom -J# . 1 Juni 1W8'/

- Aus dem Bezirksamt Wälvkirch .
> ( 1) Des 'JiMh Fritsch , unterm 26.
August 1829 Nro . 9010 . , und zwar in Folge
der - diesseitigen öffentlichen Vorladung vom
28. Mär 1828 Anzeig -blatt Nro 44.
. ( l ) Des Sebastian Gambert von HaS .

lach - SiiuonSwald , unterm 26 . August
1829 Nro . 9011 . , und zwar in Folge der
diesseitigen öffentlichen Vorladung vom 16 .
Ja m 1828 Anjkigediatt Nro . 51 ._
Hl . Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Aufforderung

(1) In den alten Unlerpfandsdüchern der

Stad Zell befinde« sich viele ungestrichene
WEGe , oon - ^denendie Befitzer der Unter¬
pfänder , deren Uebertragung bei der vorge-
gUNgÄlen Pfandbuchs - Erneuerung nicht
nüchgeftrcht wurde, behaupten das; die Pfand-
Sch »lMi > getilgt seyrn , und sich dem gleich¬
lautenden - Eintrag ins - neue Pfandbuch wie-
dersttztcn . -

' ;Jn Anbetracht , daß am 2Z . Juli 1828
drk größte ^Thcil der Stadt Zell abbrannte »
und dabei den meisten Bewohnern die Be¬
scheinigungen der geschehenen Tilgung der
Pftmdschuidcn ab Händen gekommen , werden
alle jene , welche vor diesem Tage in der
Gemarkung Zell Pfandrechte besaßen , und
um deren Erneuerung nicht bereits nachgr,
sucht haben , aufgefordert, binnen einer Frist
von sechs Wochen ihre Ansprüche unter Vor¬
lage der Beweisurkunden Großherzogliches
Amtsrevisorat Schöna « anzumelden , widri¬
genfalls erwähnte Pfandeinträge für kraftlos
erklärt , und im Unterpfandsbuch gestrichen
werden .

Schönau de» 27. August 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt . . .

Wischet .
Jahrmarkt - Verlegung . s

( i ) Da in diesem Jahr der Michaelis-
Jahrmarkt zu Riegel ans einen jüdischen
Feiertag fällt , so wird solcher 8 Tage vor¬
her , daß istam Dienstag den 22. September
d . I . gehalten, .

Was «»durch allgemein bekannt gemacht
wird .

Kenjiugrn den 24. August 1829 .
Großherzogliches Bezirksamts

W 0 l f i n g e r.
Warnung

( 1) In der Gemarkung Zienken , diesseiti¬
gem Bezirkes , ist unter der Schaafherde die
sogenannte rothe Krankheit eine Art Milz ,
brand ansgebrochen. Um ftdem aus dieser
gefährlichen Krankheit sowohl durch Gennß
für Menschen , als durch Berührung für an-
dere Vieharten entstehenden Schaden vorzü-
beu gen , treffen wir die Anordnung , daß bis
auf Widerruf der Verkauf von Schaafen
aus der Zinkener Schaafherde gänzlich vntrr -



sagt ist, vnd der dawider handeknde zu schar¬
fer Strafe gezogen werden wird.

Müllheim den 28 . August -1829 .
Großherzogliches Bezirksamt.

L e u . ß l er . :
> » > ■ . . — 1 " 1 ' *J " I|

IV. Diebstahls ^ 'Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Renntniß mit dem Erstechen
an sämmtliche Gerichts . und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten Zu fahn .
den , selbe zu arretiren , und dem betreff
senden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen.

In dem Bezirksamt Walds Hut.
(1) Dem Staabhailrr Krügel zu Bier -

bronncn wurden in der Nacht vom 18. auf
den 19 . August folgende Gegenstände rstl-
wendet :

1) Eine . Gelten voll geschnitztes rohes
Unschlitt, Werthanschlag 4 ft .

2) 2 Mannshemden, Anschlag 2 fl. 20 kr.
3) Ein Paar große und' ein Paar kleine

Stiefel 2 fl .
4) 6 Paar Schuhe 7 fl.
5) 2 blaue ganz wollene Janker sammt 2

Sacktüchern, wovon das eine mit F . K.
bezeichnet ist 3 st . 30 kr.

6) l baumwollenes gestreiftes Kindrttockchrn
fammt einer Elle Tuch 50 kr.

7) 1 Metzgerstahl nebst einem Messer 36 kr .
8J Eine Pfanne mit den Buchstaben l . K.

auf dem Stiele 1 fl . 40 kr.
9) 4 eiserne Kellen SO kr.
( 3) Samstag den 25. Juli , als am Jakobi .

Markttage, wurden mittelst Eröffnung eines
Kleiderkastens , mit einem Haupkschlussel , in
dem Mrtzgermeistrr Wägelertschen Hamr
in Waldsyut folgende Kleidungsstücke ent¬
wendet :

1) Ein schwarz taffenter weiter Weiberrock ,
Werth -Anschlag 4 fl — kr.

2 ) Ein blauer Rock von PerS , roth und
weiß geblümt 1 fl. 30 kr .

3) Ei « Weiberrock , bla« und roth quadril.
lirt , ganz neu , 4 fl. 12 kr.

■> 4) Eine perfene Schürze , mit weiflrniun^
rothen Blümchen i st . -20 kr.

5) Ein weiß - gesticktes Mousselin . Halstuch
1 fl . 24 kr.

6) Ei» braunes seidenes dto . mn Blumen,
Werthanfchlag . i fl. ch2 kr.

7) Ein braunes baumwollenes dco . mit
einem wkißgeblümten Rand , ganz neu ,

48 kr.
( 3) Aus einem hiesigen Wirthshause wur¬

den ln der Nacht vom . 3 . auf den 4. August
folgende Gegenstände ensiveudet :

1 ) Neun . Stück sicherste Eßlöffel , einer in
den ändern 3 Loch schwer , chrri davon
sind gezeichnet, her eine davon aufchem
Rücken des StkelS mit de« Buchst «.^
den E. k K. mdA . L . und die zw «
andern mit best» Zeichen H6 .

2) Aus dem Pferdstall ein blaues Fuh »
mannshemv , gilb UNS roth auSgenäAt-

3> Ein reistenes wetßcs.. Hemd. V'
4) 2 fl . 31 kr. Geld. 7 z

7 V. F a h n d ltu g e rr.
(1) Auf einem Georg Jakob Hofer pon

hier , dessen Signalement viuen folgt , ruhk
der Bedacht eines Diebstahls . Derselbe ist
von Profession ein Müller , und hat am . 24.
v . M oub Nro 96 . ein Waoderbuch auf 3
Jahre gültig fü? sJn - und Ausland erhal¬
ten , mir welchem er sich von hier entfernt
Hai , so daß sein der maliger Aufenthalt uu,
bekannt ist -

'

Sämmtliche Polizei - Behörden werden er¬
sucht , auf denselben fahnden , und ihn im
Bccretungsfalle arieüren , und gegen Kosten« ,
say hirber einliefern zü lassen .

Jnsofrrne der Jnkulpat mit seinem Wan¬
derbuch im Inland geblieben ist , ist ein um
so günstigeres Resultat dir,er Fahndung zu
erwarten , da er , im Falle n in Arbeit ge¬
treten ist , fein Wanderduch hinterlegt haben ,
oder andernfalls visiren lassen muß .

Durlach de« 28 . August 1829 .
Großherzogliches Oberamt .

BauMükker .
S i g » a l e m e" « 1.

Alt« 44 Jahr , Größe V 5" , Gesicht rvud,
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'»Haare ^ rau ' / Mund . klein , Zähne unvMkom -
me» Li'Lart grau , Kinn rund-

- ( $) Der unten signalistrte Konrad M e n-
gLk von Dai singen , König ! . Würrcmb .
Oberamts Spaichingen , vulgo der große
Maurer / hak sich eines zu . St . Wilhelm de.
gangenen Diebstahles schuldig gemacht .

Sämmtlichr Behörden werden ersucht , auf
denselben zu fahnden , im Bcrrcsungsfalle zu
arrettren, ^und anher einlicftrn ;ü lassen.

Freiburg den 17 . August 1829 .
Großhcrzrgliches Landamt .

Wetzet .
Hersons - Beschreibung .

' Derselbe
'

ist. 34 Jahre all , fast 6 ' groß ,
bat röktzliche k la Titns geschnittene Haare ,
einen rothen nicht starken Backenbart , ein
röthljches langes Gesicht, einige Blalternnar -
bcnr eine kinge Nase , rörhlichen Bart und
noch

'
ake Zähne .

Trug einen ' runden Filrhut mit hoher Gu -
pfe , ein weißcs HalSluch mit rotheu Blümchen ,
ein rothes Brusttuch von Pique , weiße wol¬
lene Strümpfe , 'und einen blauen Ti'choben
mit Knöpfen von gleichem Zeug überzogen .

( 3) Gestern haben .
«0 Xaver Köpfte von Ottenheim , Amts

Lahr
b) Gregor Zimmermann von Bernau ,'

.AmlS St . Blaffen ,
GekegeMik gefunden , aus dem allgemeinen
Arbeitshaus zü entweichen .

Man bitftt um Fahndung auf die Flücht¬
linge , und sichere Einliefrrüog hichrr , wenn
sie betrete « kvütden .

Pforzheim den 17 . August 1839 .
GroßherzogiicheS Oberamt .

Deimling .
Signalement

.. . . , des Xaver Köpfte .
Alter « re , 29 Jahr « , Größe 5 ' 4" , Haare

braun , Auge « graulich , Gesichtsfarbe gesund ,
Gesichtsform langiicht und etwas mager ,
Stirne mittelmäßig , Kinn . spitzig , Mund mit¬
telmäßig , Zähne gut .

Wahrscheinliche Bekleidung : rin schwarz-
tuchrnrr Frack- ei» Paar duoketblautuchene

Hofen , ryder ein Paar wrrgene Hosen , eine
Kappe .

Des Gregor Zimmerman ».
Wer - 38 Jahre , Größe 5 ' 4" , Haare

sch ' ' <rrj, . A «gcn graulich , Gesicht mager und
biaß—rmd dnster ausfehend , Stirne hohe ,
Kinn rund , Mund Mittlern , Nase stumpf

Wahrscheinliche Bekleidung : ein dunkel -
blautuchener Frack , 'ein Paar wergene Ho¬
sen , ein Hut .

Aufgehobene Fahndung .
( 1) Zlnton Leute von Falkensteig ,

vulgo Henücn Toni , wurde durch das Groß ,
hcrzoql . Stadlamt Freiburg , auch Martina
Weiß von Unter - Simonswald , durch
das Großberz . Bezirksamt Waldkirch , hieher
abgeliefert ; weswegen das diesseitige Fahn -
dungs -Gesuch vom 5. l M . insofern es auf
diese beiden Personen Bezug hat , außer
Wirkung gesetzt wird .

Triberg den 26 . August 1829 .
> Großherzoglichcs Bezirksamt .

B l e i b i m h a u s -
Zurückgessommene Fahndung .

(3) Johann Maurer von Binzen , ist
gefänglich einqebracht worben , weshalb das
in den Nummern 42 , 43 und 45. des An-
zeigedlatts anfgenommene FahndungSschrei -
den vom 20 . Mai d > I . cesstrt,

Lörrach den .23 . August 1829
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .
Aufgehoben Fahndung .

(2 ) Maria Anna Flesch , vulgo schwarze
Marianne »onOberharmrrsbach , ist von
dem Großh . Bezirksamt Gcngenbach hieher

Labgeliefert worden ; weswegen bas diesseitige
Fahndungs - Gesuch vom 5 . d M . in sofern
solches dies« Person betrifft , zurückgeuommen
wird .

Triberg den 20 . August 1829 -
Großherzogliches Bezirksamt .

Bleibimhaus .
Aufgehobene Fahndung .

( 3) Der am 15. auf de« 16. Juni d. J >.
mit dem Erzjaunrr Andreas Lauten dach
ans dtm dasigrn Gesangmß gewaltsamer
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Weise auSgeßrochene Bäckergeselle Leander
Walter von Gengenbach ist nunmehr
wieder anher eingeliefert worden ; wir ersu¬
chen deshalb alle Polizei- und andere Behör¬
den von der angesuchlen Fahndung auf den
Leander Walker — jedoch nicht auf de « Erz¬
gauner Andreas Lautenbach — Umgang »letz-
men zu wollen . ^

Geugenbach den 20. August 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Boss «.

VI. Landesverweisung .in.
s2 ) Joseph Meinhard von Schirr¬

heim im Elsaß , wurde wegen Kagantenle-
bens von dem Hochpreißlichen Hofgericht der
Seeprovinz durch Erkenntntß ä . ü. Meers¬
burg den 9 . Juni d. I . Nrv ! 782 — 8Z. zü
2monatlicher Arbeilshaus -Strafe condemnirt -
Nachdem nun derselbe' diese Strafe duhier
verbüßt hat , wird tzr entlassen - und in Ge¬
mäßheit des erwähnten UriheilS , der Großh.
Badischen Lande verwiesen . „

Bruchsal den 17. August 1S29 ;
: Großherzogl - Zucht- und CorrcktioKshanS»
' Verwaltung .

Persans ^ Beschreibung . »
^ Er ist ^ in . WaUsneteuspielcr, 27 Jahre alt,
mittelmäßiger Stütur , 5 '. 3" Z^ . groß , hat
schwarze Haare , rin ovales geMraMliches
Gesicht , niedere bedeckte Stirne , schwarze
Augenbrauucn , schwarzbraune Augen , ge-
wöynliche Nase , erhabenen Mund, , rundes
Kinn , schwarze Barthaare . Trägt bet der
Entlassung eine rothe Pelzkappe , ein schwarz
stidenes Halstuch , ein weißes UnkerhaiStuch ^
eine dunkelblautochenr milttärische Jacke mit
gelben runden Knöpfe » , einen alten dunkel»
blautuchenen Mantcl-Ucberrock, lange dunkel -
blautuchene Hosen und Bändelfthuye.

( 3) Die unten beschriebene Carolina Dürr ,
angebliche Ehefrau des Joseph Meinhard ,
Marionetten - Spielers und Aiegeuners von
Schirrhcim , Königl. Französischen

' Nieder»
rheinischen Departements , welche wegen Va -
gantenlrbrn dahier in Untersuchung gestanden
har , ist durch Erkenntniß Großherr. Hochpr .

Hofgerichts der Seeprovinz vom 9. Juni d .
I . Nro. 782 —>783. in Crim. der Großherz.
Landen verwiesen worden. »"m

Was hiemit , nachdem sie ihre Gefängniß- ,
strafe erstanden hat , öffentlich bekannt ge¬
macht wird. '

Freiburg den 11 . August l829 .
Großh . Central-Untersuchungs.Commissin .

Mauz .
Pers ons - Beschrei bu ng .

Sic ist 5 ' 2" groß , 24 Jahr alt , hat
schwarze Haare und Augenbrauucn, hellbraune
Augen , mittlere Nase und Mund^- guro Zähne,
ovales Gesicht und bräuulichte Karbe . ,

' DVif. Kaufamräqe und Hchr,
Pachtungen. ' ., - , . . T : • ' . Itf • , PC,

Bau - Aikord ^ Begebung ^ . - ^ 9
(2.) . Durch hohen Kreisdirektorial-B ;fchlllß

vom 28. v . M- Nro . sttL28. . . wurde der Bau
eines neuen Mzmeindehausest in Maulburg
genehmigt; der K'osicnüberschlag der . Baugr »
betten bnrägt 1701 si . 54 kr.. .uDie Liedhabrx , welche diesen Bau zu Mr ?
nehmen grdenkech tv.erden hiermit eiügeladen,
am . .

' *' ■
Mittwoch hr « September "

Vormittags 9 ljhk,,tm BadwirthshW » tzss.
selbst sich rtnivfinM , wo pje Adstretchs-Mk-
steigerung vorgenomMN wir"d/ .

'
.

' '

, Frentde Skekgerif haben sich mit legalen
Vermögens - Zeugnissen MSzüwcisch,

' ' Riß /
Uebcr chlag

'
Md Bedingnisse .

'
wydsü . sM .

SteigerungSserge bekannt gemacht, können
aber bis dorthin .LMch in diesseitkgtt AnttS-
kanzlei eingeithen werden.

Schopfheim den 22 August 1829 .
GrvßherzogiicheS Bezirksamt.

Bürkl «.
Schulhausbau - Vrrstesgerung . fc

( 2) Der Bau eines neuen Schulhauftszy
Pfassenweilrr, im Ueberschlag zu 60t 1 - . 55
kr. wird am-

Freitag den 11. September d. I - ,
Vormittags 9 Uhr, im Schneckenwirthshanfe
z« Pfaffenweiler, an den Wenigstnehmrade»
öffentlich versteigert. ;
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. » Dir - Baurisse, Uebekschläge und Akkord- :
Bedinaungrn können bei Großhrrz- Bezirks-
Bnuinfpektio-r Freiburg eingesehen overden .

.Morcher Versteuerung ist<sich sowohl über
Befähigung als über die zu stellende Camion
von 2000 fl . , gehörig auszuwriicn . ;

HttterShekm den 24 . August 1829 . .
Großhrrzogl. Domänen -Verwaltuvg .

. • E n g c ß e r.
rv^ v 'a ch r - V e r st e i g e r um g .
fWM DoiinLkstag den 10. September

1829 '/ Nachmittags L'
Uhr , werde« auf dem

Bureau dekK Unterzeichneten Stelle in Stei -
gerMg

'
Dln

' V^ckguse
'

gus gesetzt Wirdes
ei« 4so Malter Gerste und ' ^

„ iso „ Dankes , ;
wozu die Liebhaber eingeladen werdest.

Lörrach . den Zi . August 1829.- r "
ivM,Müffhrr ;ögUchr Domäncn-Dcr>valtung .

• G ' o ppelS r o d er .
e r u n gi

i- - G ' opp
V e ' r st e i '

g■L>‘, . x c \ ' ** V V 11V v 9 W V « u y -

(3) Das' Haus und Gut des Willibald
Lie -fe n Schreiner in Schl u chsce, wird am
-
'
^ . Mdokag dev ^ i . September d - I ,

VormMags 9 Uhr , iin WirthShause zu
Schchchste an den Meistbietende» versteigert,
zu wMer Nit ziigleich auch die Verneige ,
rustg .der .Fahrvssse desselben vyrgen-mmcn
wlrd . Dic KaüSustigen . werden hiezu Mit
dttUKMerkcn .eiiicleladth , daß fremde Kau¬
fet ; sichJfnit amtlich legmistrken VermögrnS-
ZkstckchstrU auNwetssn müssen, indem sonst von
ihnen rein Angebot angenommen wird .

St » Blästen den. iss. August 1829 .
Gkoßherzogliches Bezirksamt .

- Ernst .
Versteigerung . -

( 1 ) Die Altbirlchenwirth Lorenz Staiert -
fche Er- e« überlassen das Ochsenwirths -
hnus zu Wolfenwriler
a .» Mittwoch den 16. September d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr , einer neuerlichen in die-
sem >Oirthshause vokgchcnven Steigerung ,
i rJndem man sich, was die schöne Lage und
6i# zweckmässige ' solid« Beschaffenheit dieses
Wirtbshauses betrifft , auf das in der letzten
Verkaufs- Anzeige ( Freiburger Zeitung von

1828 Mo . 252, 256 und 262 . ) bemerkte be¬
zieht , ivird noch angefügt - daß die Steige- '
rungS . Brdiogviffe in der Hauptsache dieselbe
savev , uKie ! schon damals bekannt gemacht
wurde» jd der Ausrufspreis aber jetzt die be¬
reits gebotene 3800 st . betrage.

Freiburg den 25 . August 1829 .
GroßherzvglichrsStadtamts -Revisorat.

«tpinül S ch a r n^ b e r g e r.
| t steigerun g .

( 2) Hst dix Verstrtgerüng des zur Michael
Ortliebschen Gantmaffe von Thiengen, ge¬
hörigen, auf dem s. g. , .Schiatthof liegenden
Hofgütchens ungünstig ausfiel , so wird das¬
selbe

Montags den 14 . September d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr , im Anker zu Thiengen,einer zweiten Steigerung ausgesetzt werden.

- Freiburg den 24 . August 1829 .
Großhrrzogl . Landamts -Revisorat .

S a r k o r i.
HofgutS - Versteigerung .

(3) . Joseph Hug , f. g . Neubauer auS der
Faikensteig , ist Vorhabens , sein daselbst be¬
sitzendes Hofgut bestehend in

einer Behausung nebst Scheuer und Stal¬
lung unter einem Dach , sodann

12 Jauchen Matten , '
14 Janchcrt Acker ,
16 Janchcrt Waldungen und
58 Jauchen Waid - und Raitfcld ,

ans freier Hand öffentlich '
zu versteigert .

Hiezu ist TagfahN auf
Mo « tag den i4 . September d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , im TaubenwirthShause
zu Falkensteig festgesetzt , und werden die Lieb¬
haber mir dem Anhänge hiedurch öffenlich
ringelnden , daß die nähern Steigerungs -Be-
diugungen am Steigcrungstage selbst bekannt
gemacht , vorder aber noch bei dem Vertäu »
fer erhoben werde » können .

Den darauf folgenden
Dienstag , den 15 . September d. I .,

früh 9 Uhr, werben alsdann auf dem Hofgut
selbst, das sämmtliche vorhandene Vieh ,
Heu , Oehmd , Stroh , verschiedenes Wagen-
unb Eisengeschirr, sammt Scheuergeräthschaf-

X
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ttn , gleichfalls öffenUich gegen gleich baare
Bezahlung versteigert werden.

Freiburg den 17 . August 1829
Großherzogliches Landamts .

S « ?* t » r tfc -«

Versteigerung .
(i ) In Folge Erlasses des Großh . Wohll.

Bezirksamts dahier vom , 20. ■d. M Nro .
17293 werden am

Montag den 2l .
'

September, ,
Nachmittags 2 fuhr , im Sonnenwirlhshauft
zu/Hochstetken ,

'sämmtlichc Liegenschaften des
Sounenwirlb Anton Binz daselbst, mit Vor¬
behalt amtlicher Rattstkatiost, an den Meist¬
bietenden auf 4 Jahrstermine versteigert
werden .

Diese Liegenschaften bestehen in Folgendem
1 ) Das wahre Erblehengüt enthaltend

das zweistöckige Sonnrnwirtbshaus mit der
Oehlegerecbtigkeit , riebst davei befindlichen
Scheuer , Stallung und Schopf im Dörfchen
Hochstetten , an der Landstraße nach Freiburg
gelegen . . -
. Hiezu gehören 13 Jauchert W * Msht .
Ackerfeld , welche sämmtlich ohnweit dem
BtirthshauS liegen. — Dieses Erdlehengut
wird unverstückelt zusammen verkauft. .

2) Zinsfeld von . 2 Jauchert 8 Msht -
und

3) Lehens und zinsfreies Feld 15
Jauchert und 3 Msht ,

Diese Felder ad 2 und 3 werden einzeln
versteigert -

Fremde Steigerer haben sich bei der Stei -
gerungs .CoMmriston mit legalen Vermögens-
Zeugnissen auszuweisen , und die Bedingnisse
können in der Stadtkanzlei dahier eingrirhen
werden,' welche auch am Strigerungstage be¬
kannt gemacht werden.

Breisach den 27 . August 1829 .
Der Stadtrath .

Versteigerung .

( 1) Die Kinder des verstorbenen alt Kro-

neMOhs OostpO FeOenb ^ G |# -A .
Margsn haben sich entschlössen, nachstehende
Fahrnisse

Montag ten^ l4^ SlKttiNber d . I . ,
' H> o Mittags KuhrL MeGJMch baare Be¬

zahlung öffentlich
"verWgcrN zu lassen :

Namentlich :
Alle Sorten MaNNMekAYBMer ^ Ene

eitifchtäftige WiM
Küssen und Pfülben , äO . kölschene , 12 rcistene
2 barcheten Bcttzugen, .200 Ellen Leinwand ,
50 zinnerne Platten , viele zinnerneSchüßeln
und Teller , aste Sorten Wftr «, -ölWMp -
mcissnaenes Küchengeschirr) vieles MHuam -
Gcschirr , 200 Saum aut . gehaltene «st Eift »
g bundcne Weinfässer , 12 Sauln altkn Wein,
14Maaß

'
Heftnbranntwem , allerhand Gläser ,

alle Sorten Feld« und Handgefthicr, *10 Bett¬
laden , Tische , Stühle , Sessel , 1 Eanapse ,
2 Kühe, - Schweine, -50 Centncr Hest, «IMS
Früchten , vorräthige Butter , Smalz , Mmstit
2 Seiten Speck , ve

'rschredene Gemälde' - Ta¬
feln , CruzisikeBiider, nebst noLüboMn
andern Hausgcrä

'
thschafteh ; wozu p «e »Lreb-

haber freundschaftlich cingeladen' ivcrvM
St : Märgen den 29 Anguss 18Ä .

Joseph Heilback , Bogk< Ä
. B e x t a u f. ' '

.; ! •
' .

<3) Die Gemeinde .Eichst -rtte « f,- tst^ Ml
sonnen täglich von 7 Viirttl big auf 30, -H ,
50 Saum 1828k Wein , in schicklichen Ab¬
theilungen, und billige Preise abzugedr »« ,,

Eichstetten den 22 . AugristiMO .
Schmidt ,

5P ferfc c 5-u t>11 (4
(4) Es sind ist Rro . 801 . zwei Füchsin mit

oder ohne Geschirr zu verkaufen .' - vO'. ;

Im Verlage der Großherzogl» Universität- » Buchhandlung . und Buchdrucker«
von den Gchrüdrrn GrooS .

' -


	[Seite 752]
	[Seite 753]
	[Seite 754]
	[Seite 755]
	[Seite 756]
	[Seite 757]
	[Seite 758]
	[Seite 759]

